
Die Stiftung Louisenlund ist als privates Ganztagsgymnasium fest in der Region verankert. 
Kindern aus der Region, deren Eltern den vollen Eigenbeitrag für Tagesschüler nicht aufbrin-
gen können, ermöglicht die Stiftung Louisenlund durch die Vergabe eines Regionalstipen-
diums, das Gymnasium Louisenlund ganztägig inklusive zusätzlicher schulischen Leistungen  
als weiterführende Schule zu besuchen. Dabei sind die nachfolgenden Kriterien zu erfüllen:

EINTRITT IN JAHRGANG 5
Die Bewerbung für das Regionalstipendium ist ausschließlich zum Eintritt in Jahrgang 5  
möglich.

EINZUGSGEBIET
Voraussetzung für die Bewerbung ist, dass die in der 4. Klasse besuchte Grundschule im Um-
kreis von maximal 20 Kilometern von Louisenlund liegt.

AKADEMISCHES LEISTUNGSVERMÖGEN UND NOTENDURCHSCHNITT

Es wird ein überdurchschnittliches Zeugnis der 3. Klasse und zum Halbjahr der 4. Klasse 
erwartet. Die Noten in den Kernfächern Deutsch, Mathematik und Sachunterricht haben be-
sondere Bedeutung.

BESONDERE BEGABUNGEN, TALENTE UND INTERESSEN

Louisenlund freut sich, wenn die jungen Stipendiatinnen und Stipendiaten Begabungen und 
Talente im kreativen, sportlichen oder musischen Bereich mitbringen, ebenso besondere Inte-
ressen für die Sprachen, die Gesellschaft, die Natur, die Technik oder die Mathematik.

SOZIALVERHALTEN

Es wird erwartet, dass die Stipendiatinnen und Stipendiaten vorbildlich in der Klassengemein-
schaft aufgefallen sind: Hilfsbereitschaft, Teamfähigkeit, Leadership, Zielstrebigkeit, Geduld, 
Gründlichkeit, Sorgfalt, Höflichkeit, Neugierde und vielfältige Interessen sind ebenso Kriterien 
wie außerschulisches Engagement beispielsweise beim Erlernen eines Instrumentes oder der 
Teilnahme in Vereinen oder Jugendgruppen.

EIGENBEITRAG DER ELTERN UND HÖHE DES STIPENDIUMS

Der Eigenbeitrag für Tagesschülerinnen und -schüler setzt sich aus zwei Bestandteilen zu-
sammen: dem Schulgeld, welches 210 Euro beträgt, und dem Kostenbeitrag für Verpflegung, 
zusätzlichen schulischen Leistungen, dem Nachmittagsprogramm sowie die Internatswo-
chenenden. Dieser zweite Gebührenbestandteil kann mit einem Stipendium gefördert wer-
den, er beträgt mindestens 235 Euro monatlich. 

Als Orientierung für die Gesamtgebühren für das 1. Kind erwartet Louisenlund einen Eigen-
beitrag von 5% des Familien-Bruttoeinkommens (Nachweis durch Est-Bescheid) – zudem gilt 
ein monatlicher Mindestbeitrag der obigen Teilbeträge von in Summe 445 Euro.  
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Kosten für den Transport zur Schule, Klassenfahrten oder Lernmaterialien sind zusätzlich von 
den Eltern aufzubringen. Der genannte Gesamtbeitrag wird zu jedem Schuljahr gemäß der 
prozentualen Preissteigerung in Louisenlund für Tageschüler angepasst. Das Stipendium in 
der angebotenen Form hat somit einen Gesamtwert von bis zu 125.000 Euro (bezogen auf die 
9-jährige Gymnasialzeit).

BEWERBUNGSVERFAHREN FÜR DAS SCHULAHR 2026/27

Bewerbungen für das Regionalstipendium sind bis zum 31. Januar 2026 schriftlich einzurei-
chen an Stiftung Louisenlund, z.Hd. Dr. Peter Rösner, Louisenlund 9, 24357 Güby.

Folgende Unterlagen sind für die Anerkennung der Bewerbung erforderlich:
•	 Jahreszeugnis der 3. Klasse des Kindes
•	 Halbjahreszeugnis der 4. Klasse des Kindes und Schulübergangsempfehlung (beides kann nach Er-

halt nachgereicht werden)
•	 Motivationsschreiben der Eltern, weshalb ihr Kind für das ausgeschriebene Stipendium in Frage 

kommt
•	 Formlose Einverständniserklärung, dass die Stiftung Louisenlund mit der Grundschule des Kindes, 

insbesondere der Grundschullehrkraft, in Kontakt treten darf. Die Eltern müssen die Grundschul-
lehrkraft darüber informieren und dieser gestatten, Louisenlund im Rahmen der Stipendienvergabe 
bei Nachfrage Auskunft zu besonderen Talenten und Interessen sowie zum Sozialverhalten des 
Kindes zu geben.

•	 Letzter gültiger Einkommenssteuerbescheid der Sorgeberechtigten des Kindes

Bitte beachten Sie, dass für die Aufnahme in Jahrgang 5 bis zum 31. Januar 2026 ein  
Vorstellungsgespräch in Louisenlund geführt werden muss. Dieses vereinbaren Sie bitte mit 
der Aufnahme (aufnahme@louisenlund.de oder T +49 4354 999-333). 
Bei Fragen zur Bewerbung kontaktieren Sie gerne die Aufnahme Louisenlund.

ENTSCHEIDUNG

Die endgültige Entscheidung über die Vergabe der Stipendien trifft der Vorstand der Stiftung 
Stipendienfonds im Rahmen eines Auswahlgremiums. Das Einlegen von Rechtsmitteln gegen 
die Entscheidung ist ausgeschlossen. Alle Bewerberinnen und Bewerber werden umgehend 
informiert.

gez. Dr. Peter Rösner 
Leiter Stiftung Louisenlund


